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� Die ZENOTEC mini von Wieland
Dental, einem Unternehmen der 
Ivoclar Vivadent-Gruppe, ist ein ultra-
kompaktes Frässystem und glänzt mit 
Effizienz und Wertigkeit. Vereint mit
Scanner und PC komprimiert die Fräs-
maschine das Labor auf Schreibtisch-
größe, und das zu einem erschwing-
lichen Preis.

Mithilfe der Vier-Achs-Geometrie,
einer hochwertigen Schnell-
frequenzspindel sowie inte-
grierter Steuerungselektronik
und -software ist die ZENOTEC
mini für alle Arbeiten im 
Labor gerüstet. Sauber und
präzise verarbeitet das Fräs-
system Kunststoffe, Wachse
und unter anderem das inno-
vative Zirkonoxid Zenostar 
Zr Translucent von Wieland
Dental. 

Mit den Zenostar Zr Trans-
lucent Discs lassen sich so-
wohl monolithische Kronen-
und Brückenversorgungen als
auch ästhetische Gerüste zur
individuellen Verblendung rea-
lisieren. Die Zenostar Zr Translucent

Fräsrohlinge sind in den Farbvarianten
pure, light, medium, intense, sun und
sun chroma erhältlich. �
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Mehr Sicherheit für den Anwender 
Stabiler Verbund von CoCr-Gerüst und Keramik.

� Die keramische Verblendung edel-
metallfreier Legierungen auf Kobalt-
Chrom-Basis (CoCr) gehört in Dental -
laboren heute zum Alltag. Immer 
wieder kommt es zu Rückmel-
dungen von Anwendern, dass
es bei bestimmten edelmetall-
freien Legierungen nach dem
Keramikbrand zu Ausfällen,
wie Sprüngen kommt.

Ursache für diese Sprünge
sind häufig Unterschiede im
thermischen Verhalten von 
Keramik und edelmetallfreien 
Legierung, die zu Spannungen
zwischen beiden Werkstoffen
führen. Den Ausgleich dieser
Diskrepanzen, speziell der von-
einander abweichenden Wärme-
ausdehnungskoeffizienten (WAK),
schafft VITA NP BOND Paste von VITA
Zahnfabrik.

Die elastische Zwischenschicht
wirkt wie ein Puffer. So gleicht VITA

NP BOND Paste die WAK-bedingten
Spannungen an der Grenzschicht bei-
der Werkstoffe aus. Das Ergebnis: ein
stabiler Verbund zwischen Gerüst und
Keramik.

Die einsatzbereite Paste in der
Dose macht das Anmischen überflüs-
sig. Die optimal voreingestellte Konsis-
tenz gewährleistet zudem gleichblei-

bende Verarbeitungs- und Brennei-
genschaften, vermeidet Fehler bei der
Anwendung – und spart Zeit.

Warmer Goldton 
für mehr Farbtreue

Die Farbeinstellung von
VITA NP BOND Paste sorgt für
einen warmgrundigen Farb-
ton, verleiht der Verblendung
mehr Farb treue und optimiert
den ästhetischen Eindruck der
Restauration. Die Konditionie-
rung des Gerüsts mit VITA 
NP BOND Paste macht einen
WASH OPAQUE Brand über-
flüssig.

VITA NP BOND Paste ist
der ideale Verblendpartner aller

edelmetallfreien Legierungen, ganz
gleich ob gegossen, CAD/CAM-gefer-
tigt oder lasergesintert. Das Produkt
ist in Dosen zu 5 g erhältlich und kann
beim Fachhandel bezogen werden.�
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Qualität durch Fürsorge 
A-dec ist stolz auf ihr 50-jähriges Bestehen als Dentalgerätehersteller.

� Im Jahr 1964 gegründet, feiert 
A-dec ein halbes Jahrhundert „Qua-
lität durch Fürsorge“ mit Dankbarkeit
an Kunden und Händler, Zulieferer
und der Gesellschaft im Allgemeinen.

Heute ist A-Decs 50-Acre Newberg
Hauptsitz der Arbeitsplatz von mehr
als 1.000 Angestellten, die Geräte für

den weltweiten Vertrieb herstellen
und vermarkten.  

A-dec hat auch Einrichtungen im
Vereinigten Königreich, Australien,
und China, welche ein umfassendes
Netzwerk autorisierter Händler in
mehr als 100 Ländern weltweit unter-
stützen.  

„Obwohl sich die Welt in den letz-
ten fünf Jahrzehnten sehr verändert
hat, haben unsere Werte nie ge-

schwankt“, sagt A-dec Präsident und
CEO Scott Parrish. „Qualität durch Für-
sorge beeinflusst unser Denken als
Firma und dient als Eckstein in unse-
rem Streben nach ständiger Verbesse-
rung.“

In Parrishs Augen dient das Jubi-
läum auch als Gelegenheit für Mitar-

beiter, einander zu inspirieren, und zur
Sicherung, dass A-decs ausgezeich-
nete Reputation für Qualität floriert.

Es begann mit einer 
einfachen Idee

Die Firma hat viele der Inno -
va tionen entwickelt, die heute in Be-
handlungsräumen genutzt werden,
wie die Entwicklung von Patienten-
stühlen, Arztelementen, und OP-

Leuchten. Für klinische Handstücke
arbeitet A-dec mit international füh-
renden Partnern wie Österreichs
W&H zusammen.

Ken und die verstorbene Joan Aus-
tin waren verantwortlich für die Pro-
duktion und Patentierung des ersten
Vakuumspeichelziehers der Zahnme-
dizin, der eine wichtige Rolle in den
Anfängen der sitzenden Behandlung
in der Zahnmedizin spielte. Diese Ent-
wicklung im Jahr 1964 sollte bald die
schwerfälligen keilriemenbetriebenen
Geräte der Ära ersetzen.

A-dec hat auch das erste kom-
pakte Arztelement auf den Markt ge-
bracht und hat somit das Vermögen
der Ärzte, ihre Patienten effizient und
ergonomisch behandeln zu können,
revolutioniert.

„A-dec begann mit einer einfachen
Idee“, sagt Mitbegründer Ken Austin,
der weiterhin involviert ist mit der Ent-
wicklung von tragbarer Ausrüstung,
die die Mobilisierung der Behandlung
von schlechtversorgter Bevölkerung
ermöglicht. „Unser Konzept damals
und heute ist es, eine bessere Lösung
zu entwickeln, die einfach zu nutzen
ist.“

Weitere Informationen erhalten
Sie von Ihrem Händler oder auf
www.a-dec.com�
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Ultrakompaktes Frässystem
Gut gerüstet für alle Arbeiten im Labor. 

� Garantiert maßgeschneidert, pra-
xisorientiert und ganzheitlich gestal-
ten sich die Leistungen von Praxis
hoch 3. Die individuelle Praxisbe -
treuung und die Spezialisierung auf
Zahnärzte und ganze Praxisteams
sprechen für sich. Um neue Erfahrun-
gen zu sammeln und sich, sowie das
ganze Team, weiterzuentwickeln, ver-
anstaltet das Unternehmen inter -
aktive Seminare und Work -
shops zu den Themen Patien-
tenorientierung, Praxiskom-
munikation, Praxisführung
und Persönlichkeitsentwick-
lung. 

Dank dem Angebot von offenen
und praxisinternen Programmen,
kann zwischen Seminaren für Einzel-
personen oder ganzen Teams gewählt
werden. Um Raum für Neues und In-
novatives in Ordinationen zu schaffen,
setzt Praxis hoch 3 auf individuelle 
Beratungsleistungen mit den Schwer-
punkten Praxismanagement, Praxis-
marketing, Praxisorganisation und
Personalmanagement.

Und damit nicht genug – das
Unternehmen organisiert und betreut

professionelle Vorträge zu interessan-
ten Themenbereichen. Das Berater-
und Trainerteam des Unternehmens
setzt sich aus unterschiedlichen Per-
sönlichkeiten mit verschiedensten Er-
fahrungsschätzen zusammen, sodass
für die jeweiligen Ansprüche der Ordi-
nation der passende Betreuer zur Ver-
fügung steht. Durch eine kompakte

Größe des Teams erhält jede Ordina-
tion eine sehr individuelle Betreuung.

Praxis hoch 3 bietet damit ein
komplettes Programm, um Zahnärzte
bei den heutigen Herausforderun -
gen als Unternehmer und medizini-
sche Dienstleister professionell zu be-
gleiten. �

Praxis hoch 3
+43 650 4605584
www.praxishoch3.at

Praxisentwicklung der
nächsten Generation 

Mit Praxis hoch 3 entwickeln Zahnärzte neue Perspektiven. 

� Zenostar Zr Translucent pure, light, medium, intense, sun, sun chroma.

� ZENOTEC mini

Verarbeitungsvideo

Ein Verarbeitungsvideo finden Sie hier:
https://www.vita-zahnfabrik.com/npbond


